
Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit | Lebenslauf

Elisa Gasparin

Wohnort

Kader

Werdegang

Biografie

Lantsch / Lenz (GR)

Swiss Ski A-Kader, Biathlon

1998 - 2004 Primarschule Pontresina
2004 - 2007 Sekundarschule Pontresina
2007 - 2011 Handelsmittelschule Academia Engiadina, Samedan
Seit 2010 Biathletin im Weltcup
2013 Fitnessinstruktorin Migros Klubschule
2013-2014 Fitnessinstruktorin, Gut-Training St. Moritz
Seit 2014 Sportinstruktorin beim Bundesamt für Zoll und Grenzsicherheit (BAZG)

Geburtsdatum

Ich bin in Pontresina aufgewachsen und seit ich laufen kann, bin ich auf den Skiern unterwegs. 
Früher nur zum Spass, jedoch als ich den Biathlonsport entdeckte, packte mich der Ehrgeiz und 
ich fing mit zwölf Jahren an zu trainieren. 
Da mein Sport viel Zeit in Anspruch nahm und die Schule ebenfalls immer schwieriger wurde, 
musste ich meine Hobbies, wie Geräteturnen, Klavier spielen, Reiten und Tanzen in den Hinter-
grund stellen oder sogar ganz aufgeben. 
Nach meinem Schulabschluss konzentrierte ich mich voll und ganz auf den Sport, um die Teilnah-
me an Olympia 2014 in Sochi zu schaffen, was mir mit Erfolg gelang. Ein olympisches Diplom, als 
erste Schweizer Biathletin, war das Ergebnis von jahrelanger Arbeit. 
2015 traf mich der Schlag. Ein Übertraining liess mich gezwungen pausieren und die Saison 
2015/2016 abbrechen. Zwei Jahre lang brauchte ich, um mich wieder an die Spitze zurück zu 
kämpfen und wieder zwei olympische Diplome zu holen (im Einzellauf und in der Staffel) in Py-
eongchang 2018. 

2. Dezember 1991

Instagram @elisagasparin

Facebook https://www.facebook.com/www.gasparin.ch

Homepage www.gasparin.ch

Skiclub SC Garde-Frontière, LLC Bual Lantsch

Sprachen Deutsch, Italienisch, Romanisch, Englisch, Französisch

Freizeit Reiten, Skitouren, Zeichnen, Klettern



Erfolge

Ich habe alles meinem Sport untergeordnet, sehr professionell und seriös, aber auch geduldig 
trainiert, um dies zu erreichen. Nun bin ich an einem Punkt angelangt, auf dem ich gut aufbauen 
kann, um Grosses zu erreichen. 
Dies gelang mir gemeinsam mit meinen Teamkollegen in der Mixed Staffel im slowenischen 
Pokljuka mit dem ersten Podestplatz für die Schweiz. Ein Jahr später, in der Saison 19/20 konnte 
ich mit meinen Schwestern Selina und Aita und Schlussläuferin Lena Häcki gleich dreimal aufs 
Treppchen steigen. Wir sind stolz, damit Schweizer Biathlongeschichte geschrieben zu haben und 
arbeiten fest daran, weitere Meilensteine zu setzen. Im 2021 konnte ich an den Weltmeisterschaf-
ten meine Jahresbestleistungen abrufen und lief in jedem Wettkampf in die solide Top 30. 

Die Saison 22/23 war für das Schweizer Team eine der erfolgreichsten. Fast alle Athleten erreichten im
Gesamtweltcup eine der persönlich besten Rangierungen, was mich sehr erfreut und uns für die
kommenden zwei Jahre sehr motiviert, denn da finden zum ersten Mal in der Schweizer
Biathlongeschichte einen Weltcup und eine WM in der Lenzerheide statt.
Die Saison 22/23 konnte ich auf dem 26. Rang des Gesamtweltcups beenden.

Olympische Winterspiele

2 Teilnahmen: Sochi 2014 / Pyeongchang 2018

 - 8. Rang Sprint (Sochi 2014)

 - 8. Rang Staffel (Sochi 2014)

 - 6. Rang Staffel (Pyeongchang 2018)

 - 8. Rang Einzel (Pyeongchang 2018)

 - 27. Rang Massenstart (Pyeongchang 2018)

 
Weltcup

 - 14. Rang Massenstart (Khanty Mansiysk 2015)

 - 2. Rang Mixed-Staffel (Pokljuka 2018)

 - 8. Rang Sprint (Antholz 2018)

 - 11. Rang Einzellauf (Canmore 2019)

 - 2. Rang Damenstaffel (Östersund 2019)

 - 3. Rang Damenstaffel (Hochfilzen 2019)

 - 3. Rang Damenstaffel (Ruhpolding 2020)

 - 14. Rang Einzellauf (Kontiolahti 2022)

 - 14. Rang Sprint (Nove Mesto 2023)

Weltmeisterschaften

8 Teilnahmen: Khanty Mansiysk 2011 / Ruhpol-
ding 2012 / Nove Mesto 2013 / Kontiolahti 2015 / 
Hochfilzen 2017 / Östersund 2019 / Antholz 2020 
/ Pokljuka 2021

 - 10. Rang Mixed-Staffel (Ruhpolding 2012)

 - 13. Rang Staffel (Nove Mesto 13 + Hochfilzen 
17)

 - 13. Rang Sprint (Kontiolahti 2015)

 - 15. Rang Verfolgung (Kontiolahti 2015)

 - 19. Rang Einzel  (Östersund 2019)

 - 16. Rang Verfolgung (Antholz 2020)

 - 19. Rang Einzel (Pokljuka 2021) 

Junioren-Weltmeisterschaften

 - 7. Rang Einzel (Nove Mesto 2011)

 - 7. Rang Einzel (Kontiolahti 2012)

 - 9. Rang Sprint (Kontiolahti 2011)

 - 16. Rang Verfolgung (Kontiolahti 2011)

Beste Ergebnisse


